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Tagesordnung 

 
Reduzierung der Anzahl der abrechenbaren Fraktionssitzungen 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Haupt-, Finanz und Beschwerdeausschuss des Rates der Stadt Hennef (Sieg) beschließt: 
 
Die Fraktionen des Rates der Stadt Hennef (Sieg) beschränken die Anzahl der abrechenbaren 
Fraktionssitzungen auf 24 Sitzungen pro Jahr. 
 
 
Begründung 

 
An die Ratsmitglieder und sachkundigen Bürger wurden 2010 rd. 233.000 € für Sitzungsgelder, 
Verdienstausfallentschädigungen, Aufwandsentschädigungen u. ä. gezahlt. Laut Hauptsatzung 
werden derzeit Sitzungsgelder für die Teilnahme an bis zu 36 Fraktionssitzungen im Jahr 
gewährt. 
 
Die Zahl der abrechnungsfähigen Fraktionssitzungen könnte reduziert werden. Fünf der sechs 
Stadtratsfraktionen haben im Jahr 2010 bereits weniger als 24 Fraktionssitzungen durchgeführt. 
 
Dadurch ergäben sich folgende Einsparungen: 
 
• bei Reduzierung auf 30 Fraktionssitzungen rd.    20.000 € 
• bei Reduzierung auf 24 Fraktionssitzungen rd.    40.000 € 
 
Die Höhe der Einsparung ist letztendlich von der Zahl der tatsächlich teilnehmenden 
Fraktionsmitglieder abhängig. 
 
 



Eine Reduzierung wäre rechtlich zulässig. § 45 Abs. 5 Satz 2 GO NW regelt ausdrücklich, dass 
die Zahl der Fraktionssitzungen pro Jahr in der Hauptsatzung zu beschränken ist.  
Gleichwohl schlägt die Verwaltung vor, die Hauptsatzung nicht zu ändern, sondern für ein Jahr 
die Reduzierung per Beschluss festzulegen. Somit kann flexibel die Anzahl der 
Fraktionssitzungen für jedes Jahr beschlossen werden.  
 
Ob diese Maßnahme insgesamt sinnvoll ist, müsste von den Fraktionen beurteilt werden. 
Schließlich sind regelmäßige Fraktionssitzungen eine wesentliche Voraussetzung dafür, dass in 
den Fraktionen auch qualitativ gut gearbeitet werden kann. Dies ist für die Stadt letztlich 
wichtiger als Einsparungen in der o. g. Größenordnung. 
 
Die entsprechenden haushaltsmäßigen Auswirkungen wurden bereits im Entwurf des 
Haushaltsplans 2011, Produkt 001, mit einer Kürzung des Ansatzes in Höhe von 28.530 € 
berücksichtigt. 
 
 
Hennef (Sieg), den 30.12.2010 
 
 
 
 
 
Klaus Pipke 
Bürgermeister 
 
 


